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DATENSCHUTZINFORMATION 
FÜR BEWERBER*INNEN 
NACH ART. 13, 14 UND 21 
DSGVO 
Dokument B1-2 

Die nachfolgenden Informationen beschreiben, wie und zu welchem Zweck die Hans-Böckler-
Stiftung (nachfolgend auch: „wir“) personenbezogene Daten ihrer Bewerber*innen um ein Sti-
pendium verarbeitet. 
 
1. Verantwortlichkeit für die Datenverarbeitung und Kontaktdaten  

 
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist:  
 
Hans-Böckler-Stiftung, Georg-Glock-Straße 18, 40474 Düsseldorf,  
Telefon: +49 211 7778  0, Telefax: +49 211 7778 120,  
E-Mail: zentrale@boeckler.de 
 
Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter:  
 
Datenschutz@boeckler.de  
 

2. Art der verarbeiteten Daten  
 
Wir verarbeiten die nachfolgend aufgeführten personenbezogenen Daten bzw. Kate-
gorien personenbezogener Daten.  
 

a) Daten, die wir von Ihnen erhalten 
 
Bei den Daten, die wir von Ihnen erhalten, handelt es sich um die nachfolgenden An-
gaben, die wir im Fall einer Online-Bewerbung abfragen sowie um weitere Informati-
onen, die Sie uns ggf. im Zuge der Bewerbung mitteilen:  
 
- Stammdaten (Name, Vorname, Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort, Staats-

angehörigkeit, Aufenthaltstitel, Steuernummer, Kontaktdaten wie Adresse, Tele-
fonnummer und E-Mail-Adresse) 

- Informationen zu Ihrer familiären Situation (Familienstand, Anzahl der Geschwis-
ter und eigenen Kinder, Informationen zu Ihren Eltern und Partnern) 

- Informationen zu Ihrer Gewerkschaftszugehörigkeit und der Ihrer Eltern 
- Gesundheitsinformationen: freiwillige Angabe, ob eine Behinderung oder eine län-

gere (chronische) Erkrankung vorliegt. 
- Ausbildungs- und Berufsinformationen (z.B. Angaben zum Studium und zu Be-

rufsperspektiven, Angaben zu bisherigen Studienzeiten und bisherigen berufli-
chen Tätigkeiten, Angaben zur beruflichen und allgemeinen Fortbildung) 

- Informationen zu ehrenamtlicher Tätigkeit (politisches, gesellschaftspolitisches, 
soziales oder kulturelles Engagement) 

- Informationen über Nebentätigkeiten 
- Informationen über Ihre Einkommens- und Vermögensverhältnisse einschließlich 

der Ihrer Ehegattin/Ihres Ehegatten und der ihrer Eltern (einschließlich Einkom-
menssteuerbescheiden) 
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- Dokumente zu Ausbildung und Studium (z.B. Lebenslauf, beglaubigte Kopien al-
ler Zeugnisse, die Immatrikulationsbescheinigung und - im Fall der Bewerbung für 
ein duales Studium - den Ausbildungsvertrag, eine Zusammenfassung der indivi-
duellen Studienplanung, eine Studiengangbeschreibung sowie eine Übersicht 
über Ihre bisherigen Studienleistungen) 

- Im Falle der Bewerbung für ein Promotionsstipendium: beglaubigtes Examens-
zeugnis, eine Beschreibung des Promotionsvorhabens, ein Gutachten der wis-
senschaftlichen Betreuerin bzw. des wissenschaftlichen Betreuers. 

- Leistungsübersichten der Hochschule, Atteste/Krankmeldungen, Praktikumsver-
träge 

- Vertrauensdozent/in, Referenzschreiben  
- Informationen zur aktuellen beruflichen Situation 
- Ggf. weitere Informationen, die Sie uns übermitteln (z.B. Motivation für die Bewer-

bung) 
- Kommunikationsdaten (z.B. Inhalte von Kontaktanfragen, Schriftverkehr, E-Mail-

Korrespondenz mit Ihnen)  
- Technische Nutzungsdaten bei Nutzung des Online-Bewerbungsportals sowie 

ggf. bei Kommunikation per E-Mail und Telefon  
- Erklärungen zum Datenschutz (Einwilligung in die Verarbeitung personenbezoge-

ner Daten, Geltendmachung von datenschutzrechtlichen Ansprüchen auf Aus-
kunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung und Datenportabilität einschließ-
lich der Informationen, die Sie uns in diesem Zusammenhang übermitteln) 

 
b) Daten, die wir eigenständig generiert haben 

 
- Informationen über Auswahlverfahren (Informationen zu Vorstellungsgesprä-

chen mit Ihnen im Auswahlverfahren, ggf. ein im Auswahlverfahren erstelltes 
Auswahlgutachten)  

- Zuständiges Förderreferat innerhalb der Hans-Böckler-Stiftung  
 

c) Daten, die wir von Dritten erhalten 
 

Wir verarbeiten keine Daten, die wir von Dritten erhalten haben.  
 

3. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage 
 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den einschlägigen 
Regelungen zum Datenschutz, insbesondere der DSGVO und dem Bundesdaten-
schutzgesetz (BDSG), zu verschiedenen Zwecken. Grundsätzlich kommen als 
Rechtsgrundlagen der Verarbeitung in Betracht:  
 
- die Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen in Bezug auf eine mögliche För-

derung (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO),  
- die Wahrung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO),  
- Ihre Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO) und/oder 
- Gesetzliche Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO). 
Im Einzelnen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten für die folgenden Zwe-
cke und auf der jeweils genannten Rechtsgrundlage: 
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Zweck / Berechtigtes Interesse Verarbeitete Daten oder Datenkategorien Rechtsgrundlage  
Bewerber*innenverwaltung Stammdaten; Informationen zu Ihrer familiä-

ren Situation (Familienstand, Anzahl der Ge-
schwister und eigenen Kinder, Informationen 
zu Ihren Eltern); Informationen zu Ihrer Ge-
werkschaftszugehörigkeit und der Ihrer Eltern; 
Gesundheitsinformationen; Ausbildungs- und 
Berufsinformationen; Informationen zu ehren-
amtlicher Tätigkeit; Informationen über Ne-
bentätigkeiten; Informationen über Ihre Ein-
kommens- und Vermögensverhältnisse ein-
schließlich der Ihrer Eltern und Ihres Partners; 
Dokumente zu Ausbildung und Studium; Im 
Falle der Bewerbung für ein Promotionssti-
pendium: beglaubigtes Examenszeugnis, 
eine Beschreibung des Promotionsvorha-
bens, ein Gutachten der wissenschaftlichen 
Betreuerin bzw. des wissenschaftlichen Be-
treuers; Vertrauensdozent/in, Referenzschrei-
ben; ggf. weitere Informationen, die Sie uns 
übermitteln; Kommunikationsdaten; Techni-
sche Nutzungsdaten bei Nutzung des Online-
Bewerbungsportals und ggf. bei Kommunika-
tion per E-Mail und Telefon; Informationen 
über Auswahlverfahren; zuständiges Förder-
referat, ; Erklärungen zum Datenschutz. 
  

Art. 6 (1) lit. b, Art. 9 
Abs. 2 lit. d) DSGVO 

 
Wissenschaftliche und statistische 
Zwecke (Evaluation des Erreichens 
der Förderzwecke und der sat-
zungsgemäßen Mittelverwendung; 
statistische und wissenschaftliche 
Auswertungen, Publikationen der 
Auswertungen)  

Stammdaten (Name, Vorname, Geburts-
name, Geburtsdatum, Geburtsort, Kontaktda-
ten wie Adresse, Telefonnummer und E-Mail-
Adresse); Informationen zu Ihrer familiären Si-
tuation (Familienstand, Anzahl der Geschwis-
ter und eigenen Kinder, Informationen zu Ih-
ren Eltern); Informationen zu Ihrer Gewerk-
schaftszugehörigkeit und der Ihrer Eltern; Ge-
sundheitsinformationen; Ausbildungs- und 
Berufsinformationen (z.B. Angaben zum Stu-
dium und zu Berufsperspektiven, Angaben zu 
bisherigen Studienzeiten und bisherigen be-
ruflichen Tätigkeiten, Angaben zur beruflichen 
und allgemeinen Fortbildung); Informationen 
zu ehrenamtlicher Tätigkeit; Informationen 
über Nebentätigkeiten; Dokumente zu Ausbil-
dung und Studium (z.B. Lebenslauf, beglau-
bigte Kopien aller Zeugnisse, die Immatrikula-
tionsbescheinigung und - im Fall der Bewer-
bung für ein duales Studium - den Ausbil-
dungsvertrag, eine Zusammenfassung der in-
dividuellen Studienplanung, eine Studien-
gangbeschreibung sowie eine Übersicht über 
Ihre bisherigen Studienleistungen); im Falle 

Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO, § 27 BDSG; § 
27 Abs. 4 BDSG, Art. 6 
Abs. 1 lit. a DSGVO im 
Falle von Publikatio-
nen.  
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Zweck / Berechtigtes Interesse Verarbeitete Daten oder Datenkategorien Rechtsgrundlage  
eines Promotionsstipendiums: beglaubigtes 
Examenszeugnis, eine Beschreibung des 
Promotionsvorhabens, ein Gutachten der wis-
senschaftlichen Betreuerin bzw. des wissen-
schaftlichen Betreuers; Leistungsübersichten 
der Hochschule, Praktikumsverträge; Vertrau-
ensdozent/in. 

Verfolgung, Geltendmachung oder 
Verteidigung gegen rechtliche An-
sprüche  

Stammdaten; alle Daten oder Kategorien von 
Daten, die für den jeweils in Frage stehenden 
Anspruch relevant sind.  

Art. 6 (1) lit. f DSGVO 

Verwaltung von Einwilligungen und 
Widersprüchen (Verwaltung von 
Einwilligungs- und Widerrufserklä-
rungen sowie von Widersprüchen 
gegen die Datenverarbeitung)  

Stammdaten, Erklärungen zum Datenschutz Art. 6 (1) lit. c DSGVO 

Verwaltung der von betroffenen Per-
sonen geltend gemachten Ansprü-
che (Geltendmachung von Ansprü-
chen der betroffenen Person auf 
Auskunft, Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung der Datenverarbei-
tung und Datenportabilität) 

Stammdaten, Erklärungen zum Datenschutz, 
alle Daten oder Datenkategorien, die Gegen-
stand des Verlangens sind. 

Art. 6 (1) lit. c DSGVO 

 
 
4. Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern  

 
Die personenbezogenen Daten können an die nachfolgend genannten Empfänger 
bzw. Kategorien von Empfängern weitergegeben werden: 
 

4.1 Auftragsverarbeiter 
 
Wir setzen Dienstleister ein, die personenbezogene Daten in unserem Auftrag verar-
beiten (sog. Auftragsverarbeiter, vgl. Artt. 4 Nr. 8, 28 DSGVO). Dazu gehören die fol-
genden Unternehmen bzw. Dienstleister in den folgenden Kategorien:  
 
- Dienstleister in den Bereichen IT (Wartung) und Telekommunikation  

 
4.2 Verantwortliche 

 
Wir geben personenbezogene Daten an die folgenden Dritten weiter, die als Verant-
wortliche die Daten verarbeiten (Art. 4 Nr. 7 DSGVO): 

4.2.1 Gewerkschaft, Vertrauensdozent/in 
 

Wenn Sie sich für eine Förderung bewerben, werden die nachfolgenden persönli-
chen Angaben:  
- Name, Vorname 
- Emailadresse 
- Postanschrift 
- Studienstätte 
- Studiengang/Studienfächer 
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- Anzahl Fachsemester/Hinweis auf Promotion 
- Zuständiges Förderreferat  
- Vertrauensdozent/in 
- Mitgliedschaft in einer Gewerkschaft 

 
zum Zweck der Durchführung des Bewerbungsverfahrens weitergegeben an: 

 
- den (Haupt-, Bundes-)Vorstand der Gewerkschaft, deren Mitglied Sie sind  
- ggf. die örtliche DGB-Gruppe, deren Mitglied Sie sind  
- Ihre/n Vertrauensdozent/in (nur der/die jeweils betreute Bewerber*in) 
 
Mit Blick auf den Satzungszweck der Hans-Böckler-Stiftung erfolgt diese Weitergabe 
zur Prüfung der Bewerbung und Entscheidung darüber, ob der/die Bewerber*in auf 
die Bewerbung hin eine Förderung erhält. Sie dient damit der Durchführung von 
Maßnahmen im Vorfeld eines über die Förderung zu schließenden Vertrages (Art. 6 
Abs. 1 lit. b DSGVO, Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). 

 
 
4.2.2 Vermeidung von Doppelförderung 

 
Zur Vermeidung von Doppelförderungen werden die folgenden personenbezogenen 
Daten: 

 
- Name, einschließlich aller Vornamen,  
- Anschrift,  
- Geburtsdatum  
- Hochschulort 

 
an die folgenden Stellen für die Durchführung von Abfragen und Datenabgleichen 
weitergegeben: 

 
- andere Begabtenförderwerke,  
- Ämtern für Ausbildungsförderung  
- andere Fördereinrichtungen  
- Bundesministerium für Bildung und Forschung 

 
Diese Weitergabe erfolgt ebenfalls zur Entscheidung über über die Bewerbung (Art. 
6 Abs. 1 lit. b DSGVO). 

 
 

4.2.3 Beteiligte an der Förderung der Hans-Böckler-Stiftung 
 

Weiterhin kann eine Weitergabe der unter 4.2.1 genannten Daten an alle an der 
Förderung der Stiftung beteiligten Personen, Gremien und Zuwendungsgeber erfol-

gen, wenn Sie hierzu Ihr Einverständnis erteilt haben. Ihre Einwilligung ist Rechts-
grundlage für die Weitergabe (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Sie kann jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Näheres ergibt sich aus Ziffer 9.3. 

 
5. Übermittlung von Daten in ein Drittland oder eine internationale Organisation  
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Wir übermitteln Ihre Daten grundsätzlich nicht in Drittstaaten (Staaten außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums – EWR) bzw. internationale Organisationen. Unter 
Umständen kann jedoch mit der Weitergabe von Daten an einen Vertrauensdozenten 
eine Übermittlung in einen Drittstaat verbunden sein, wenn der Vertrauensdozent in 
einem Drittstaat ansässig ist. Diese Weitergabe erfolgt zur Erfüllung des Vertrages 
über die Förderung und ist daher gemäß Art. 49 Abs. 1 lit. b DSGVO zulässig.  
 

6. Dauer der Datenspeicherung  
 
Übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen auf Ihre eigene Initiative hin, prüfen 
wir, ob eine Förderung in Betracht kommt. Ihre Daten werden für die Dauer des Aus-
wahlverfahrens gespeichert. Die personenbezogenen Daten der Bewerber/innen, 
welche begutachtet werden, denen nach Entscheidung der Auswahlausschüsse je-
doch kein Stipendium zugesprochen werden kann, werden 3 Jahre auf der Grundlage 
der für die Hans-Böckler-Stiftung bindenden Vorgaben des Zuwendungsgebers (All-
gemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung) gespeichert, um diesem eine Prüfung ent-
standener Kosten zu ermöglichen. 
 
Sofern einem/einer Bewerber*in ein Stipendium, zugesprochen wird, werden die Da-
ten in die Datenbank Studien- und Promotionsförderung der Hans-Böckler-Stiftung 
überführt. Es erfolgt eine gesonderte datenschutzrechtliche Dokumentation und Ver-
einbarung. 
 
Daten, die wir auf Basis eines berechtigten Interesses verarbeiten, speichern wir so-
lange das berechtigte Interesse besteht. 

 
7. Pflicht zur Bereitstellung von Daten  

 
Im Rahmen der Bewerbung für eine Förderung müssen Sie uns diejenigen personenbezoge-
nen Daten bereitstellen, die für die Prüfung und Entscheidung über die Vergabe der Förderung 
unter Berücksichtigung der Förderbedingungen erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir 
gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir Ihre Bewerbung nicht berücksichti-
gen können.  

 
8. Automatische Entscheidungsfindung und Profiling 
 

Wir nutzen Ihre personenbezogenen Daten nicht für automatisierte Entscheidungsfin-
dungen einschließlich Profiling.  
 

9. Rechte der betroffenen Person 
 

9.1 Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Daten-
übertragbarkeit 
 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht 
auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, 
das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht 
auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DSGVO. Zur Ausübung der vorgenannten 
Rechte können Sie sich an die unter Ziffer 1. (Verantwortlichkeit für die Datenverar-
beitung und Kontaktdaten) genannten Stellen wenden.  
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9.2 Widerspruchsrecht nach Art. 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die auf-
grund von Artikel 6 Abs. 1 lit. f der DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage des 
berechtigten Interesse) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein etwai-
ges auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 
verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verar-
beitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen.  
 
Sofern wir Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten, um Direktwerbung zu betrei-
ben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betref-
fender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen. Wi-
dersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden Sie Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten.  
 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte an die Ziffer 1. (Verantwortlichkeit 
für die Datenverarbeitung und Kontaktdaten) genannten Stellen gerichtet werden.  
 

9.3 Widerruf einer Einwilligung 
 
Wenn Sie uns eine Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
erteilt haben, so können Sie diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Die Rechtmä-
ßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt 
hiervon unberührt.  
 

10. Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde  
 
Sie haben gemäß Art. 77 Abs. 1 DSGVO das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu 
beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, insbesondere gegen die DSGVO verstößt.  
 
Die Anschrift der für die Hans-Böckler-Stiftung zuständigen Aufsichtsbehörde lautet:  
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen  
Postfach 20 04 44  
40102 Düsseldorf  
Tel.: 0211/38424-0  
Fax: 0211/38424-10  
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
 
 

Stand Dezember 2021 


